
BERLIN. Zum Abschluss der Haushaltsberatungen in puncto

Freiwilligendienste erklärt der jugendpolitische Sprecher der FDP-

Bundestagsfraktion Florian BERNSCHNEIDER:

Obwohl der aktuelle Bundeshaushalt von der Krise gezeichnet ist, hat sich

die christlich-liberale Koalition darauf verständig, noch für dieses Jahr ein

klares Signal an die Träger der Freiwilligendienste zu senden: Auf

Anregung der FDP wird der Mittelansatz für das laufende Haushaltsjahr

um eine Million Euro bzw. 5 Prozent erhöht. Damit können rund 1.100

zusätzliche Plätze für ein Freiwilliges Soziales Jahr finanziert werden. Dies

ist ein erster Schritt, um den im Koalitionsvertrag niedergelegten

quantitativen und qualitativen Ausbau der Jugendfreiwilligendienste zu

vollziehen.
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BERNSCHNEIDER:

Koalition stellt Geld für bis zu 1.100 zusätzliche Plätze in

den Freiwilligendiensten bereit


